
Mitgliederversammlung des IPZV Landesverbandes Rheinland  
am 13.08.2021 
  
Beginn:  20.00 Uhr 
Ort:   Dorfsaal Tondorf, Euskirchener Straße 20a, 53947 Nettersheim-Tondorf 
Anwesende:  Siehe Anwesenheitsliste  
 
 
 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Die Landesverbandsvorsitzende, Birgit Poensgen, begrüßt die Anwesenden und 
erläutert kurz, warum die Sitzung erst jetzt stattfinden kann.  
Die Einladung ist auch unter Berücksichtigung der kurzfristigen Verlegung des 
Tagungsortes form- und fristgerecht ergangen, Einwendungen werden nicht erhoben.  
 
Die Stimmverteilung der anwesenden Ortsvereine:  
Gangpferdefreunde Aegidienberg e.V.  9 Stimmen  
IPR Rheinisch Bergisches Land 3 Stimmen 
IPR Nordeifel e.V.  18 Stimmen  
IPZV Radevormwald e.V.  6 Stimmen  
IPZV Regionalgruppe West e.V.  26 Stimmen  
Islandpferdefreunde Kaiser Karl e.V.  7 Stimmen  
Islandpferde-Reiter Düsseldorf e.V.  6 Stimmen  
Islandpferdereiter Kreis Heinsberg e.V.  11 Stimmen  
Reitsportvereinigung Kottenforst e. V.  16 Stimmen 
 
Entschuldigt gefehlt haben die Jülicher Islandpferdefreunde e.V., Isi Rider Rurtal, IPZV 
Siebengebirge sowie die Vorstandsmitglieder Walter Feldmann, Marion Heindorf, Volker 
Abendroth, Nadine Engel und die Ehrenvorsitzende Angelika Botz.  
Unentschuldigt gefehlt haben: Islandpferdefreunde Aachen und Aachener Land, 
Gangpferdefreunde Birrekoven, IPZV Westerwald sowie das Vorstandsmitglied Marit 
Scheen.  
 
Daraus ergibt sich eine Stimmenanzahl von 107 Stimmen, die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt.  
 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Hauptvorstandssitzung vom 11.04.2021 
Gegen die am 27.05.2021 versandte Endfassung des Protokolls wurden in der 
Einspruchsfrist keine Einwendungen mehr erhoben. Es wird somit auch förmlich mit 
einstimmigem Beschluss genehmigt.  
 
 
TOP 3 Bericht der Vorsitzenden 
Nach der letzten Hauptvorstandssitzung hat die Vorsitzende noch an der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung des IPZV Bundesverbandes teilgenommen. 
Auf besondere Erläuterungen dazu wird verzichtet, da bereits eine Berichterstattung 
dazu und auch das Protokoll auf der IPZV-Homepage veröffentlicht sind.  
 
  
TOP 4 Bericht aus den Ressorts 
a) Sportwart: 

Claudia Meyer berichtet aus der Arbeit im Sportausschuss, der sich mit den 



Konzepten zur DIM und zur WM-Qualifikation beschäftigt hat. Zudem wurden 
Corona-bedingt entschieden, die Miniqualifikationstage auch in 2021 fortzusetzen 
und die Bannmeile für Turnierveranstaltungen auszusetzen.  
Des Weiteren wurde Alexander Fedorov als Ressortbeauftragter Gaedingakeppni 
eingesetzt.  
Die Durchführung der EOA vor einigen Wochen war etwas schwierig, da die 
Veranstaltung sehr kurzfristig angesetzt wurde. Insgesamt wurde das Turnier jedoch 
von den Teilnehmern und Besuchern sehr gut und positiv angenommen.  

b) Beauftragte für Freizeit- und Breitensport 
Da Marion Heindorf selbst nicht anwesend sein kann, wird der Bericht von der 
Vorsitzenden vorgetragen: 
Der Wanderritt des Landesverbandes hat auf Grund von Corona nur mit geringer 
Beteiligung stattgefunden 
Im Fachausschuss Breitensport des IPZV wird ein Freizeitreiterwochenende im 
Herbst im Harz geplant, für die Veranstalter der ISI-Trecs soll ein Trail-Parcours-
Leitfaden erstellt werden, die in 2020 ausgesetzten Hestadaga- und ISI-Trec-
Förderungen werden 2021 wieder gewährt.  
Vom 01. bis 10.10.2021 findet eine Wanderreitwoche statt, hierfür soll geworben 
werden.  
Die Ehrung des WanderReiterCup 2021 hat stattgefunden, ein entsprechender 
Bericht ist auf der Homepage eingestellt.  

c) Zuchtwart: 
Volker Abendroth kann kurzfristig nicht anwesend sein. Sein Bericht wird von der 
Vorsitzenden vorgetragen: 
Aus gesundheitlichen Gründen ist Maria Siepe-Gunkel von dem Amt des 
Bundeszuchtwartes zurückgetreten, kommissarisch wurde zwischenzeitlich Lena 
Reiher ernannt.  
Die Termine der Fohlenprüfungen werden mitgeteilt, ebenfalls ein kurzer 
statistischer Bericht über die Teilnahme an den Zuchtveranstaltungen 2020 im 
Rheinland.  

d) Jugendwart 
Sandra Stolz kann erst später zur Sitzung dazustoßen, daher werden ihre 
Erläuterungen auch von der Vorsitzenden vorgetragen:  
Das erste Treffen des Mini-Teams findet am 05.09. auf dem Gestüt Tannenbusch in 
Müggenhausen statt, die Anlage wird von Fam. Floß kostenfrei zur Verfügung 
gestellt.  
Das Bundesjugendtraining in 2020 musste wegen Corona verschoben werden, es 
soll nunmehr Ende Oktober stattfinden. Das für 2021 geplante Bundesjugendtraining 
ist ebenfalls noch in Vorbereitung.  
Die aus der Versammlung gestellten Fragen zum Mini-Team sind von der 
Vorsitzenden in Unkenntnis der Planung nicht zu beantworten. Die Thematik wird 
unter Verschiedenes nochmals erläutert, dann sollte Frau Stolz selbst anwesend 
sein.  

e) Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit 
Nadine Engel kann leider ebenfalls nicht anwesend sein, der Bericht entfällt. 

 
 
TOP 5 Bericht der Ressortbeauftragten 
Da beide Ressortbeauftragten nicht anwesend sind, entfallen die Berichte.  
 
 
TOP 6 Bericht der Schatzmeisterin über das abgelaufene Geschäftsjahr 2020 
Da Cornelia Meyer-Sattler bereits in der Hauptvorstandssitzung ausführlich die 
finanziellen Abwicklungen des vergangenen Jahres erläutert und sich hieran auch nichts 



mehr verändert hat, verzichtet sie unter Einverständnis der Versammlung auf eine 
Wiederholung der Erläuterungen und gibt nur Auskunft über die Veränderungen und den 
Stand der vorhandenen Mittel des Landesverbandes in 2020: 
 
Girobestand am 01.01.2020 27.518,83 € 
Girobestand am 31.12.2020 27.339,11 € 
 
Festgeldbestand am 01.01.2020 30.531,30 € 
Festgeldbestand am 31.12.2020 30.531,39 €  
 
a) Projektrücklage für die EOA 20.000,00 € 
b) Wiederbeschaffungsrücklage (Richterzelte) 5.000,00 € 
c) Freie Rücklage (vorläufig rechnerisch) 4.500,00 € 
d) Rücklage f. Steuerberatung                               1.500,00 €  
 
Hieraus ergibt sich, dass der Landesverband nach vorläufiger Berechnung zum Ende 
des vergangenen Jahres über frei verfügbare Mittel von rd. 28.000 € verfügte. Die 
Schatzmeisterin kann nicht erläutern, wie sich die Mittel angebaut haben, da sich 
diese nach Ermittlungen der Steuerberaterin schon aus den Jahren vor 2016 
ergeben haben. Ein Abbau ist jedoch zwingend erforderlich, da ansonsten die 
Gemeinnützigkeit gefährdet ist. Anknüpfend an den Vorschlag der Vorsitzenden 
sowie die Diskussion in der Hauptvorstandssitzung über die Thematik erscheint den 
Anwesenden nach kurzer Diskussion die Nutzung dieser Finanzmittel zur 
Finanzierung des erhöhten Mitgliedsbeitrages an den Bundesverband sinnig. Zumal 
auch nach der Hauptvorstandssitzung entsprechende andere Vorschläge zur 
sinnvollen Verwendung der Gelder bei der Vorsitzenden nicht eingegangen sind. 
Eine Beschlussfassung dazu erfolgt unter TOP 11 der Tagesordnung.  
Des Weiteren erfolgt die Information darüber, dass das Festgeldkonto im laufenden 
Jahr aufgelöst werden musste, da die Bank ein solches Produkt nicht mehr anbietet 
und der Festgeldbestand nunmehr auf dem Girokonto geführt wird.  
Die Schatzmeisterin informiert darüber, dass laufende Verträge für die Werbung auf 
den Richterzelten gestundet wurden und diese, sowie neue Verträge erst im 
nächsten Jahr mit der Veranstaltungssaison wieder aufgenommen werden. 
 
 
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer 
Gertrud Fahlbusch berichtet über die gemeinsam mit Katja Ludwig durchgeführte 
Kassenprüfung. Die Buchführung und die Kasse sind sehr übersichtlich und 
ordnungsgemäß geführt, alle Belege wurden gesichtet, Beanstandungen wurden nicht 
festgestellt.  
 
 
TOP 8 Entlastung des Vorstandes  
Auf Antrag der Kassenprüferin Gertrud Fahlbusch wird dem Vorstand einstimmig 
Entlastung erteilt 
 
 
TOP 9 Wahlen 
a) Wahl des Vorsitzenden 

Da die Vorsitzende selbst zur Wahl steht, der Stellvertreter aber nicht anwesend ist, 
wird die Durchführung der Wahl des Vorsitzenden an die Schatzmeisterin Cornelia 
Meyer-Sattler als Mitglied des geschäftsführenden Vorstands übergeben.  



Frau Meyer-Sattler schlägt die bisherige Vorsitzende Birgit Poensgen zur 
Wiederwahl vor, weitere Kandidaten werden nicht vorgeschlagen.  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Birgit Poensgen bedankt sich für das Vertrauen, nimmt die Wahl an und übernimmt 
dann wieder die Sitzungsleitung.  

b) Wahl des Schatzmeisters 
Die bisherige Schatzmeisterin Cornelia Meyer-Sattler wird vom Vorstand 
vorgeschlagen, weitere Kandidaten werden nicht vorgeschlagen.  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Cornelia Meyer-Sattler bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl an. 

c) Wahl des Schriftführers 
Die bisherige Schriftführerin Marit Scheen steht nicht mehr zur Verfügung. Ihr 
wird in Abwesenheit mit einem kleinen Blumenstrauß (Weitergabe durch Anja 
Patzke) für die geleistete Arbeit gedankt.  
Für das Amt des Schriftführers hat sich Anja Patzke beworben, sie stellt sich den 
Anwesenden kurz persönlich vor. Weitere Kandidaten werden nicht vorgeschlagen.  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Anja Patzke bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl an. 

d) Wahl des Zuchtwartes 
Volker Abendroth kann aus persönlichen Gründen nicht anwesend sein, steht 
aber weiterhin zur Verfügung und hat aber für den Fall der Wiederwahl erklärt, 
dass er das Amt annehmen wird.  Weitere Kandidaten werden nicht vorgeschlagen 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

e) Wahl des Beauftragten für Öffentlichkeitsarbeit 
Leider kann Nadine Engel aus gesundheitlichen Gründen nicht anwesend sein, 
hat aber erklärt, dass sie auch weiterhin zur Verfügung steht und das Amt auch 
annehmen wird, so sie denn gewählt wird.  Weitere Kandidaten werden nicht 
vorgeschlagen.  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

f) Wahl eines Kassenprüfers 
Turnusmäßig scheidet Katja Ludwig aus. Sie hat erklärt, dass sie als 
Kassenprüferin weiter zur Verfügung steht. Weitere Kandidaten werden nicht 
vorgeschlagen.  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
Top 10 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2021 
Die Schatzmeisterin erklärt, dass sie den Haushaltsvoranschlag ebenfalls schon in 
der letzten Hauptvorstandssitzung ausführlich erläutert hat. Die sich zwischenzeitlich 
noch ergebenden Veränderungen wurden eingearbeitet und sind in dem den 
Anwesenden vorliegenden Papierentwurf in grau markiert. Diese werden von ihr kurz 
erläutert.  
Nach kurzer Erläuterung und Diskussion wird der Haushaltsvoranschlag um eine 
Ausgabe von 5.000 € erweitert, die an den IPZV Bundesverband als Spende für die 
Flutopfer in Nordrhein-Westfalen überwiesen werden soll.  

 Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Top 11 Beitragserhöhung 2022 
Eine mögliche Beitragserhöhung, die sich durch die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages 
des IPZV Bundesverbandes um 2 €/Mitglied ergeben kann, wurde bereits unter dem 
TOP 6 diskutiert. Über folgenden Vorschlag wird abgestimmt: 



Der Mitgliedsbeitrag im IPZV Landesverband wird nicht erhöht. Im Jahr 2023 
wird die Angelegenheit unter Berücksichtigung der Finanzlage des 
Landesverbandes neu beleuchtet.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Top 13 Beschluss über das Kaderkonzept für den Jugendkader Rheinland 
Über die den Ortsvereinen vorliegende Endversion des Kaderkonzepts wird 
nochmals diskutiert. Insbesondere das Für und Wider der hierin verankerten 
Sichtung sollte in Zukunft nochmals beleuchtet werden, da der Jugendkader ein 
Leistungskader ist und grundsätzlich eine bestimmte Leistung bereits erbracht sein 
sollte. Verzichtet man jedoch auf eine Sichtung und nimmt als Aufnahmekriterium die 
bereits erbrachte Leistung einer Pferd-/Reiterkombination besteht für neue Paare 
zunächst keine Möglichkeit der Aufnahme, so könnten dann Talente unentdeckt 
bleiben.  
Bevor es zur Abstimmung kommt, wird folgendes vereinbart: Das Konzept wird für 
die Jahre 2022 und 2023 so umgesetzt. Die Erfahrungen der beiden Jahre werden 
ausgewertet und in einer Sitzung des Hauptvorstandes besprochen, um daraus dann 
möglicherweise Konsequenzen für die Zukunft zu entwickeln.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Top 14 Gründung eines Erwachsenen Sportkaders des Landesverbandes 
Die Vorsitzende sowie die Sportwartin erläutern kurz den Hintergrund zur Gründung 
eines Erwachsenen Sportkaders. Das den Ortsvereinen vorliegende grobe Konzept 
wurde aus den Erfahrungen anderer LV, die bereits über einen solchen Kader 
verfügen, zusammengestellt, muss jedoch weiter ausgearbeitet werden. Dies 
könnte/sollte dann eine Arbeitsgruppe übernehmen.  
Es wird grundsätzlich über die Einrichtung eines Erwachsenen Sportkaders 
abgestimmt: 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Von den Anwesenden melden sich spontan Styrmir Arnason, Anja Patzke und 
Sandra Stolz zur Mitarbeit in der Arbeitsgruppe; möglicherweise wäre auch Jörg 
Roggensack noch bereit (Anm. Styrmir Arnason); Claudia Meyer wird eine 
Arbeitsgruppe zusammenstellen und dann weiter berichten.  
 
 
TOP 15 Veranstaltungen 2021 
Bedingt durch die Corona-Pandemie fanden bisher nur wenige Veranstaltungen statt, 
es bleibt zu hoffen, dass sich dies im kommenden Jahr wieder ändert.  
a) Equitana Open Air 

Claudia Meyer berichtet kurz über die stattgefundene Turnierveranstaltung 
anlässlich der EOA. Es hat, bedingt durch die relativ kurze Vorbereitungszeit, 
nicht alles reibungslos funktioniert. Die Teilnehmer und Gäste waren jedoch sehr 
zufrieden mit der harmonischen Veranstaltung.  
Aktuell ist noch nicht klar, ob die nächste EOA, die planmäßig eigentlich in 2022 
stattfinden würde, nicht wegen der Equitana Essen um ein Jahr verschoben wird.  

b) NRW Meisterschaft 2021 
Die NRW Meisterschaft in den Passdisziplinen auf dem Veybachhof musste 
leider auf Grund der Flutkatastrophe ausfallen.  
Styrmir Arnason erläutert den Stand der Planungen für die Veranstaltung auf 



dem Gestüt Federath vom 27. bis 29.08.2021. Auf Anfrage erklärt er, dass am 
16.08.2021 ein Abstimmungsgespräch mit dem Ordnungsamt stattfinden wird 
und danach klar ist, in welchem Rahmen eine Durchführung erlaubt ist, 
insbesondere die Durchführung des Welcome-Abends mit Aufmarsch der 
Teilnehmer aus den Ortsvereinen erscheint fraglich (Corona-Zahlen steigen 
wieder) 

 
 
TOP 16 Verschiedenes 
Da die Jugendwartin Sandra Stolz zwischenzeitlich anwesend ist, erläutert sie die 
noch aufgetretenen Fragen zum Mini-Team. Der auf der Homepage veröffentlichte 
Termin wurde kurzfristig angesetzt. Die OV waren durch die Beratungen in der 
Hauptvorstandssitzung informiert. Konkret sind viele jedoch nicht auf die Mitglieder 
zugegangen, da weitere Informationen erwartet wurden. Zukünftig sollen konkrete 
Informationen rechtzeitig vor den Veranstaltungen den Jugendwarten in den 
Ortsvereinen zur Verfügung gestellt werden, nur so kann eine effektive Bewerbung 
erfolgen. Nach Möglichkeit soll der Landesverband auch über Facebook bewerben, 
da gerade im Jugendbereich dies ein gängiges Kommunikationsmittel ist.  
 
Sandra Stolz erläutert zudem, dass die Kadertrainerin krankheitsbedingt die 
Betreuung auf der DJIM nicht durchführen kann. Sie bittet um die Genehmigung, 
dass Franka Struik, die bei vielen Kadertrainings auch schon anwesend war und 
daher die Reiter kennt, die Betreuung mit Ralf Wohllaib durchführen kann.  

Abstimmungsergebnis: Mehrheitlich dafür, bei 4 Enthaltungen 
 
Vom IPN Roderath wird angefragt, welche Regelung die Ortsvereine bezüglich einer 
Helmpflicht außerhalb von Turnierveranstaltungen auf ihren Anlagen festgelegt 
haben. Aus dem Gespräch ergibt sich, das bei Nutzung aller Anlagen im Rheinland 
eine generelle Helmpflicht besteht. Versicherungstechnische Probleme sind keinem 
der Anwesenden bekannt; dies sollte jedoch explizit mit der jeweiligen Versicherung 
abgeklärt werden.  
 
Daniela Schröder bittet darum, zukünftige Sitzungen des Landesverbandes an 
Standorten durchzuführen, die verkehrstechnisch auch für die etwas abgelegenen 
Ortsvereine besser und schneller erreichbar sind. Die Vorsitzende sagt zu, dies zu 
berücksichtigen; es wäre jedoch hilfreich, wenn entsprechende Lokalitäten benannt 
werden, an denen eine solche Sitzung stattfinden kann.  
 
Weitere Wortmeldungen stehen nicht an. Die Vorsitzende bedankt sich für die 
konstruktive Teilnahme und den harmonischen Sitzungsverlauf und schließt die 
Sitzung um 22:50 Uhr  
 
Nettersheim, 18.08.2021 
 
Birgit Poensgen, Vorsitzende und Schriftführung  










